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Rödertal-Anzeiger
26. Januar 2007 Nummer  04

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft
Großröhrsdorf / Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

1. Jahrgang

Dieser Leitspruch stammt aus dem Jahre 1840.
An seiner Aktualität hat er bis heute nichts eingebüßt. Insbesondere auch
durch die Frauenkirche, deren Kuppel heute wieder zur Dresdner Stadt-
silhouette gehört.
1840 wurde dieses Motiv von der Großröhrsdorfer Bandweberei C. G. Bo-
den in ein Hosenträgerband gewebt. Das Original ist im Technischen Mu-
seum der Bandweberei in Großröhrsdorf zu sehen.
Dieses Band demonstriert den enormen Entwicklungsstand der sächsischen
Bandindustrie Mitte des 19. Jahrhunderts.
Ausgehend von der Erfindung der Jacquardtechnik durch den Franzosen
Joseph-Marie Jacquard im Jahre 1805, der Nutzung der Dampfmaschine
als Antriebskraft und der Entwicklung des Maschinenbaues konnten in Sach-
sen um 1830 Webstühle gebaut und betrieben werden, mit denen kunstvol-
le Muster maschinell herstellbar waren.
Besondere Bedeutung in der Herstellung von Schmaltextilien erlangte die
Bandweberei im Rödertal in und um Großröhrsdorf. Hierfür legte George
Hans bereits 1680 den Grundstein.
In der Folgezeit entwickelten sich eine Vielzahl von Bandwebereien und
letztendlich wurde die Region zum Zentrum der sächsischen Bandweberei.

Im Archiv der Bandweberei geblättert:

„Vivat, es blühet Sachsenland! Durch Kunst
und Wissenschaft ist’s in der ganzen Welt bekannt.“

Am 17.01.2007 hatte der Gewerbeverein Rödertal und Umgebung e.V. zum
4. Neujahrsempfang in den Ratskeller Großröhrsdorf eingeladen. Über 60
Gewerbetreibende und Unternehmer waren dieser Einladung gefolgt.
Herr A. Titze begrüßte als Vorsitzender des Gewerbevereins alle Gäste,
darunter Frau Landrätin P. Kockert und
die Bürgermeisterin der Stadt Groß-
röhrsdorf Frau K. Ternes sowie die Bür-
germeisterin der Gemeinde Bretnig-
Hauswalde, Frau K. Prescher.
Weiter führte Herr Titze aus:
„Am Anfang möchte ich es nicht versäu-
men, allen hier Anwesenden alles Gute,
Glück, Erfolg und vor allem Gesundheit
im Jahr 2007 zu wünschen.
Blicken wir kurz auf das Jahr 2006 zu-
rück. Fast auf den Tag vor einem Jahr
trafen wir uns an gleicher Stelle zum 3.
Rödertaler Neujahrsemfang. Wir konnten
feststellen, dass sich die Anzahl der Gäste
stetig erhöhte, was für uns ein Zeichen
ist, dass diese Veranstaltung von immer
mehr Bürgern wahrgenommen wird.
Natürlich wird es auch einen 5. Röder-
taler Neujahrsempfang geben.
Am 8.4.06 führten wir unseren 2.Tanz in den Frühling durch. Auch hier war
die Festhalle ausverkauft und die Meinung der meisten Gäste war: ‘Macht

Gewerbeverein ludt zum Neujahrsempfang ein

Herr A. Titze, Vorsitzender des Gewerbevereins, Landrätin Frau P. Kockert,
Bürgermeisterin Frau K. Prescher, Bürgermeisterin Frau K. Ternes, Geschäfts-
führer des Gewerbevereins Herr Chr. Schöne

Zu DDR-Zeiten waren
die örtlichen Bandbe-
triebe zum VEB Band-
tex Pulsnitz zusam-
mengefasst. Trotz Aus-
stattung mit relativ  mo-
derner Webtechnik
führten die wirtschaftli-
chen Bedingungen nach 1990 zum Zusammenbruch dieses Großbetriebes.
Heute präsentieren sich einige reprivatisierte Betriebe erfolgreich auf dem
Markt und setzen die Tradition der Bandweberei fort.
Das „Technische Museum der Bandweberei" in Großröhrsdorf zeigt die über
325-jährige Geschichte der örtlichen Bandweberei an funktionierenden his-
torischen Webstühlen.
Geöffnet ist das Museum jeden Mittwoch von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
jeden 3. Samstag im Monat von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr sowie nach Verein-
barung.

Technisches Museum der Bandindustrie

weiter!’. Und dies tun wir auch, denn der 5. ’Tanz in den Frühling’ findet am
31.3.07 in der Festhalle statt. Vielleicht sollte man sich diesen Termin schon
einmal vormerken.
Am Tag der Vereine anlässlich der Bretniger Kirmes nahm der Gewer-

beverein ebenfalls teil.
Am 21.11.06 fanden unsere Jahres-
hauptversammlung und die Neuwahl
des Vorstandes statt.
4 Mitglieder des Vorstandes wurden in
ihren Funktionen bestätigt:
Herr Busch als stellvertretender Vorsit-
zender, Herr Steinert als Schatzmeister,
Herr Dr. Meißner als Pressesprecher,
Herr Titze als Vorsitzender.
Herr Schulze wurde als neues Vor-
standsmitglied gewählt. Er übernimmt
die Funktion eines Beisitzers. Geschäfts-
führer des Vereins bleibt weiterhin Herr
Schöne.
Welche Ziele stellt sich der Gewerbe-
verein für die Zukunft :
Natürlich wird sich der Gewerbeverein
weiterhin für die gewerbliche Entwick-
lung im Rödertal einsetzen. Auch die

Teilnahme an öffentlichen Veranstaltungen ist selbstverständlch.
(weiter auf Seite 4)
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      Anschrift: Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde

Telefon (03 59 52) 5 83 09
Fax (03 59 52) 5 68 87
E-Mail bretnig-hauswalde@t-online.de
Internet www.bretnig-hauswalde.de

Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch                                          geschlossen
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

27.01. Arnoldis-Apo. Niederstraße 14, Arnsdorf 035200-256-0
28.01. Löwen-Apo. J.-Kühn-Platz 17, Pulsnitz 035955-72336
29.01. Altstadt-Apo. Röderstraße 1, Radeberg 03528-447811
30.01. R.-Koch-Apo. Robert-Koch-Str. 3, Pulsnitz 035955-45268
31.01. Linden-Apo. Liegauer Str. 6, Langebrück 035201-70011
01.02. Heide-Apo. Schillerstraße 95a, Radeberg 03528-442770
01.02. Mohren-Apo. Hauptstraße 4, Radeberg 03528-445835

Sonnabendsprechstunde Arzt

27.01.07 8 - 11 Uhr Frau Dr. Martini (03 59 55) 7 23 28
Obersteinaer Weg 12
Pulsnitz

Achtung!
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 03571-19222

27.01.07 8 - 11 Uhr Frau DS Buchler (03 59 55) 7 36 84
28.01.07 9 - 11 Uhr Kastanienweg 3

Pulsnitz

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

•Stadtbibliothek Großröhrsdorf   4 86 41
Montag 9.30 - 12.00 Uhr u. 12.30 - 18.00 Uhr
Dienstag 9.30 - 12.00 Uhr u. 12.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.30 - 12.00 Uhr u. 12.30 - 18.00 Uhr
Freitag 12.30 - 14.30 Uhr

•Gemeindebücherei Bretnig-Hauswalde   2 89 44
Adolf-Zschiedrich-Straße 1,     Dienstag + Donnerstag      14.30 - 17.30 Uhr

•Technisches Museum, Schulstraße 2,   4 82 47
mittwochs 15.00 - 18.00 Uhr
jeder 3. Sonnabend im Monat 14.00 - 17.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

•Heimatmuseum, Mühlstraße 5,   4 61 53
sonntags 14.00 - 17.00 Uhr
jeder 3. Sonnabend im Monat 14.00 - 17.00 Uhr

•Kinder- und Jugendhaus, Schulstr. 2,   5 80 94/95
Montag - Freitag 14.00 - 18.00 Uhr

•Schiedsstelle, im Rathaus, Zimmer 32,   283-0
(Telefon privat: Frau Gans, 03 59 52/4 26 15)
jeden 1. Dienstag im Monat 16.30 - 18.00 Uhr

•Kulturhaus Großröhrsdorf  4 68 27
Mo - Mi 16.30 - 22.00 Uhr Do geschlossen
Fr 16.30 - 23.00 Uhr Sa 16.30 - 23.00 Uhr
So 16.30 - 22.00 Uhr

•Polizeiposten Großröhrsdorf (Maschinenstr. 1)   38 30
Der Polizeiposten ist nicht ständig besetzt. Bei Bedarf Polizeirevier Radeberg
(siehe unten) benachrichtigen.

•Polizeirevier Radeberg   (0 35 28) 4 38 40
•Sozialstation Großröhrsdorf   3 21 61

Sprechzeiten nach Vereinbarung

•IKK Innungskrankenkasse (im Rathaus) Dienstag 16.00 - 17.30 Uhr

Öffnungszeiten

Erdgas 01 80 - 2 78 79 01 ENSO
Energie 01 80 - 2 78 79 02 ENSO
Trinkwasser 03594-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser während d. Dienstzeit 03528-43330 GEWA Radeberg

(Mo-Fr: 7.15-16.00 Uhr)
nach 16 Uhr 03528-43330

Bereitschaft - Notfalldienste

Stadtverwaltung Großröhrsdorf

  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1,   283-0

Montag 8.30 - 13.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 13.00 Uhr 13.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch                                   geschlossen
Donnerstag 8.30 - 13.00 Uhr 13.30 - 18.00 Uhr
Freitag 8.30 - 13.00 Uhr
Bereitschaftsdienst (Funk) 0172-7 97 71 55

  Vermittlung/Zentrale (03 59 52) 283-0
Fax 283-50
Sekr. des Bürgermeisters 283-32
Allg. Verw./Hauptamt 283-31
Meldestelle 283-44
Stadtkasse 283-12
Steuern 283-39
Kämmerei 283-29
Standesamt 283-27
Markt u. Gewerbe/Ordnungs-Amt 283-26
Liegenschaften 283-28
EB Wohnungswirtschaft
Fin. Verwaltung 283-23
Techn. Verwaltung 282-71
EB Abwasserbeseitigung 283-22
EB Massenei-Bad Verwaltung 283-35
Kultur, Sport, Schulen, Soziales 283-34

  Stadtbauamt, Adolphstraße 18  (Öffnungszeiten wie Rathaus) 282-60
Fax 282-61
Bauhof 282-70
Friedhofsverwaltung 282-80

  Massenei-Bad 3 29 25
Jahnturnhalle, Bischofswerdaer Str. 4 63 97
Stadion, Am Festplatz 4 62 37

Krankentransport, Feuerwehr, Kassenärztlicher Notfalldienst

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

Rettungsdienste

Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

26.01. - 02.02. Herr DVM Jakob, Wachau
Tel. (0 35 28) 44 74 57 oder 01 71/8 14 77 53

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
(werktags 18 - 7 Uhr, Sa + So ganztägig)
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Kleiderkammer

Gemeinsam mit dem ASH Kamenz e. V.  eröffnen  wir  am Donnerstag, dem
1. Februar 2007 um 10.00 Uhr im Gebäude Schillerstraße 7 (ehem. Straßen-
zweckverband) in Großröhrsdorf eine Kleiderkammer. 
Für einen kleinen Obolus können gebrauchte  Damen-, Herren- und
Kindersachen, Schuhe u. a. erworben werden.
Es besteht weiterhin die Möglichkeit, ab dem 5. Februar 2007 gebrauchte
Textilwaren (außer Federbetten und Teppiche) dort abzugeben. Gerne wer-
den auch Schuhe, Bücher und Spielzeug angenommen.
Die Öffnungszeiten können Sie dem Aushang am Gebäude entnehmen.

HA / SB II

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Öffent. Bekanntmachungen Bretnig-Hauswalde

Bekanntmachung einer Sitzung

Am Dienstag, dem 30.01.2007, 19.30 Uhr  findet in der ehemaligen Schule
Hauswalde die 31. Sitzung des Gemeinderates statt. Zu dieser öffentlichen
Sitzung lade ich alle interessierten Bürger herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Bestätigung der Tagesordnung
Bestimmung der Mitunterzeichner des Protokolls
Bestätigung der Protokolle vom 21.11.2006 und 12.12.2006

2. Beratung und Beschlussfassung zur Nachkalkulation der Gebühren für
die zentrale Abwasserbeseitigung des Zeitraumes 2001-2005
BE: Frau Prescher, Bürgermeisterin

3. Beratung und Beschlussfassung zu einer Löschungsbewilligung im
Grundbuch
BE: Frau Prescher, Bürgermeisterin

4. Information zur Bewerbung der Region Westlausitz als besonderes
Fördergebiet für die Förderperiode bis zum Jahr 2013
BE: Frau Prescher, Bürgermeisterin

5. Sonstiges
6. Anfragen der Gemeinderäte
7. Anfragen der Bürger

Katrin Prescher
Bürgermeisterin

Frau Gertrud Sczibilanski am 26.01. zum 87. Geburtstag
Frau Irmgard Frömmel am 26.01. zum 83. Geburtstag
Frau Lucie Schwabe am 26.01. zum 83. Geburtstag
Frau Herta Haufe am 27.01. zum 85. Geburtstag
Frau Marianne Hörnig am 27.01. zum 80. Geburtstag
Frau Sieglinde Philipp am 27.01. zum 77. Geburtstag
Herrn Walter Bähnsch am 28.01. zum 73. Geburtstag
Herrn Kurt Weber am 29.01. zum 80. Geburtstag
Frau Isolde Rammer am 29.01. zum 78. Geburtstag
Frau Irmgard Senf am 30.01. zum 80. Geburtstag
Frau Annelies Riegel am 31.01. zum 70. Geburtstag
Frau Hilda Großmann am 01.02. zum 94. Geburtstag
Frau Elfriede Steglich am 01.02. zum 83. Geburtstag
Frau Käthe Gliniorz am 01.02. zum 76. Geburtstag
Herrn Karl Sachse am 01.02. zum 71. Geburtstag
Frau Marianne Beyer am 01.02. zum 70. Geburtstag

Der Gemeinderat, die BürgermeisterinDer Gemeinderat, die BürgermeisterinDer Gemeinderat, die BürgermeisterinDer Gemeinderat, die BürgermeisterinDer Gemeinderat, die Bürgermeisterin

und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen den

Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.

Geburtstage in Bretnig-Hauswalde

WWWWWir gratulieren ganz herzlichir gratulieren ganz herzlichir gratulieren ganz herzlichir gratulieren ganz herzlichir gratulieren ganz herzlich

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Verkehrsteilnehmerschulung

Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung in Bretnig-Hauswalde findet am
Mittwoch, dem 31. Januar 2007, 19.30 Uhr in Körners Gaststätte statt.

S. Körner

28. Januar 2007 - Letzter Sonntag nach Epiphanias
Bretnig: 09.00 Predigtgottesdienst
Rammenau: 10.15 Predigtgottesdienst

Großröhrsdorf: 10.30 Predigtgottesdienst
Kleinröhrsdorf: 09.00 Sakramentsgottesdienst

Vom 21.01. - 04.03. finden die Gottesdienste in Großröhrsdorf (wenn nicht
anders bekannt gemacht) im Kirchgemeindesaal auf der Kirchstraße 10 statt.

Kirchliche NachrichtenÖffentliche Bekanntmachungen Großröhrsdorf

Einladung

Die 25. Sitzung des Technischen Ausschusses findet am Montag, dem
5. Februar 2007, 19.00 Uhr, im Stadtbauamt, Adolphstraße 18, statt.

Tagesordnung:
1. Bestätigung des Protokolls aus der Sitzung des Technischen

Ausschusses vom 04.12.2006
2. Beratung und Beschlussfassung zu Stellungnahmen zu vorlie-

genden Bauanträgen, zu Fällanträgen sowie zu Vergaben
3. Verschiedenes / Anfragen

Ternes
Bürgermeisterin

Frau Ursula Peukert am 27.01. zum 74. Geburtstag
Frau Anni Zschiedrich am 28.01. zum 70. Geburtstag
Frau Edith Müller am 29.01. zum 76. Geburtstag
Frau Dora Lasarzewski am 29.01. zum 75. Geburtstag
Frau Else Janke am 29.01. zum 86. Geburtstag
Frau Christine Braune am 29.01. zum 79. Geburtstag
Frau Waltraud Hoffmann am 30.01. zum 77. Geburtstag
Herr Erich Hübner am 30.01. zum 81. Geburtstag
Frau Hilde Adamowski am 31.01. zum 74. Geburtstag
Herr Johannes Lauermann am 01.02. zum 83. Geburtstag
Frau Eleonora Thiel am 01.02. zum 71. Geburtstag
Herr Gerhard Strehlow am 01.02. zum 80. Geburtstag
Frau Charlotte Techritz am 02.02. zum 79. Geburtstag
Frau Annelies Gustke am 02.02. zum 70. Geburtstag

Senioren-Geburtstage im OT Kleinröhrsdorf

Frau Marie-Agnes Möbius am 02.02. zum 79. Geburtstag

Der Stadtrat, der OrtschafDer Stadtrat, der OrtschafDer Stadtrat, der OrtschafDer Stadtrat, der OrtschafDer Stadtrat, der Ortschaftsrat, die Bürgermeisterintsrat, die Bürgermeisterintsrat, die Bürgermeisterintsrat, die Bürgermeisterintsrat, die Bürgermeisterin

und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen den

Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.

Geburtstage in Großröhrsdorf

Herzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zum

besonderen Geburtstag anbesonderen Geburtstag anbesonderen Geburtstag anbesonderen Geburtstag anbesonderen Geburtstag an
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Gewerbeverein ludt zum Neujahrsempfang

(Fortsetzung von Seite 1)
Größtes Ziel ist, im Jahr 2008 oder 2009 wieder eine Gewerbeschau durch-
zuführen. Dies ist natürlich ohne Unterstützung anderer Organisationen nicht
möglich.
Vor allem würden wir uns auch über neue Mitglieder freuen. Auch für gute
Ideen und Vorschläge sind wir sehr dankbar“.

Wie Landrätin Frau Kockert  verbanden auch die Gratulanten Frau Ternes
und Frau Prescher, Bürgermeisterinnen von Großröhrsdorf und Bretnig-
Hauswalde, ihre Neujahrswünsche mit herzlichem Dank, mit Zuversicht und
großem Vertrauen in weitere Erfolge des Gewerbevereins bei der Mitwir-
kung der Entwicklung des Rödertals.
Frau Kockert betonte, dass  insbesondere die geplanten Baumaßnahmen
betreffs Erweiterungsbauten von Mittelschule und Gymnasium in Großröhrs-
dorf seitens des Landkreises in diesem Jahr zügig und konsequent  voran
gebracht werden sollen, sodass vorbehaltlich der Fördermittelbereitstellung
bereits 2008 mit den Erweiterungsbaumaßnahmen für das Gymnasium  im
Terrain der jetzigen Melanchthonschule begonnen werden kann.
Des Weiteren hat sich der Landkreis Kamenz das Ziel gesetzt, die Bau-
planung  für den Umbau des jetzigen Gymasiumkomplexes (frühere Fritz-
Weineck-OS) zur Mittelschule sowie die  Antragstellung auf Fördermittel
ebenfalls 2007/2008 zu realisieren.
Bürgermeisterin Frau K. Ternes würdigte das über 14-jährige und von er-
folgreicher Entwicklung geprägte Wirken und Handeln des Gewerbevereins.
Für die Region habe sich der Verein als ein starker Partner etabliert, der
aus dem Leben der Stadt und in der Unternehmergemeinschaft nicht mehr
wegzudenken sei.
Verbunden mit dem Dank der Stadtverwaltung wird diese ihre Bemühungen
darauf richten, alle  Möglichkeiten zur Förderung des Unternehmertums zu
nutzen.
Im Jahr 2007 wird sich die Stadt wiederum am Wettbewerb „Mittelstands-
freundliche Gemeinde“, initiiert von der Marketinggesellschaft Niederlau-
sitz-Oberschlesien (MGO), beteiligen. Vorplanungen und konkrete Vorstel-
lungen dazu gibt es bereits.
Auch die Weiterführung zur Nominierung von Betrieben für die Auszeich-
nung mit dem Oskar für den Mittelstand ist anvisiert.
Weiterhin wollen wir aufgrund der positiven Resonanz auch 2007 ein weite-
res Firmen-Infotreffen durchführen.
Auch Frau K. Prescher, Bürgermeisterin der Gemeinde Bretnig- Hauswalde,
dankte dem Gewebeverein für seine vielfältigen Aktivitäten. Sie wies dabei
mit Freude u.a. auf die gewachsene Zusammenarbeit und gute Entwicklung
des Miteinanders  vieler Vereine und Gewerbetreibender in der Region hin.

Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasium

Tag der offenen Tür
am Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasium

Das Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasium lädt alle Interessenten zum Tag
der offenen Tür am Sonnabend, dem 03. Februar von 9.00 bis 13.00 Uhr
herzlich ein.

Angesprochen werden hiermit die Eltern und deren Kinder, die im kommen-
den Schuljahr in unsere neuen 5. Klassen eingeschult werden. Es sind
darüber hinaus aber auch alle Eltern, Bekannte und Freunde eingeladen,
diesen Vormittag mit uns zu erleben. Dazu hat sich das Gymnasium auch
etwas Besonderes ausgedacht:
So finden „Mathehalbestunden“ für Jung und Alt statt. Haben Sie Mut und
lernen Sie mit uns.
Herr Walber lädt zu schottischen und internationalen Klängen auf dem Du-
delsack ein, während sich jeder selbst am Keyboard ausprobieren kann.
Vielfältiges zum Probieren und Staunen gibt es im Physikkabinett zu entde-
cken. Auch in Biologie und Chemie wird fleißig experimentiert. Wer will,
kann mit seinen Eltern gemeinsam Sprachspiele und Quiz in Englisch, Fran-
zösisch, Geographie, Musik und Chemie durchführen oder sich über das
Schüleraustauschprogramm informieren. Unsere Theatergruppen werden
ihr schauspielerisches Talent mit einem Märchen, dem Puppenspiel vom
Dr. Faust oder aus dem Lateinunterricht in einer kleinen Szene zu Herkules
unter Beweis stellen. Wie wäre es mit einer Winterolympiade oder Töpfern
und Zeichnen? Handwerkliches Geschick ist beim Herstellen eines Werk-
stückes gefragt. Im Technikkabinett wird auch das Unterrichtsfach TC vor-
gestellt.  Seit vergangenem Jahr werden die Schüler ab Klasse 8 an unse-
rem Gymnasium in den Profilen Naturwissenschaft oder Sport unterrichtet.
Lernen Sie dieses neue Unterrichtsfach, Experimente zum Fach und Schüler-
arbeiten kennen. Erleben Sie ein Schaudebattieren mit Wettbewerbscharakter
unseres Debatierklubs. In einer Präsentation stellen sich die Kooperations-
partner des Arbeitskreises Schule-Wirtschaft vor. Im Erdgeschoss des Haupt-
gebäudes wird ein kleiner Flohmarkt vorbereitet.
Für das leibliche Wohl sorgen unsere Schüler mit Kaffee und Kuchen, Obst
und Getränken. Bei Vertretern des Fördervereins und des Elternrates kann
man vieles über die Arbeit der Eltern an unserem Gymnasium erfahren.
Selbstverständlich werden auch Beratungsgespräche zur gymnasialen Bil-
dung angeboten. Unsere drei Computerkabinette und die Schulbücherei
stehen allen Gästen offen.
Alle Lehrer und Schüler freuen sich auf Ihren Besuch und hoffen, dass der
Besucherstrom sehr groß ist.

Schulleitung

Web Haus Post!

Hallöchen,

ab nächste Woche laden wir jeden Mittwoch in das WebHaus zum Sportlertreff
ein. Wir möchten Menschen ansprechen, welche ganz locker und ungezwun-
gen, bei Musik und Gebräu, Tischtennis, Kicker oder Dart spielen wollen. Eine
Tischtenniskelle mitzubringen ist ratsam, aber nicht zwingend erforderlich.
Donnerstag ist Computerzeit! Zumindest wird aller 14 Tage unser Kompetenz-
team Fragen in puncto Computer beantworten. Ihr müsst nur noch kommen
und eure Fragen mitbringen.
Nächstes Wochenende steht für das Jungvolk DRUM & BASE ins Haus und
für die Altvordern geht eine Woche später das WebHaus in der Festhalle
vor Anker und präsentiert die BEATLES Coverband FRANKY GOES TO
LIVERPOOL.
Unser Haus ist Montag bis Freitag von 15 - 19 Uhr geöffnet.
Bye Bye, und immer locker bleiben!

Mi. 31.01. ab 19.00 Uhr Sportlertreff
Do. 01.02. ab 16.00 Uhr Computerhilfe
Sa. 03.02. nach 22.00 Uhr Drum&Base
Sa. 10.02. 20.00 Uhr FRANKY GOES TO LIVERPOOL

(Beatles Coverband) in der Festhalle!!!
VVK 5€, AK 6€

ImImImImImprp rp rp rp resesesesessumsumsumsumsum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich und wird in einer Auflage von 4850 Stück in die Haushalte von Großröhrs-
dorf, Kleinröhrsdorf und Bretnig-Hauswalde verteilt. Ein Rechtsanspruch auf Verteilung gilt nicht. Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft
Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 283-0. Produktion: Werbestudio M&K Großröhrsdorf, Rathaus-
straße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf;
Verantwortlich für den redaktionellen Teil Großröhrsdorf: Bürgermeisterin Frau Kerstin Ternes, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.:
035952 - 283-0, redaktioneller Teil Bretnig-Hauswalde: Bürgermeisterin Frau Katrin Prescher, Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Haus-
walde, Tel. 035952 - 58309.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich für Produk-
tion und Anzeigen: Werbestudio M&K. Anzeigenannahme: Werbestudio M&K, Annahmeschluss: Dienstag 10.00 Uhr. Für Anzeigen-
veröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten des Werbestudios M&K. Einzel-
exemplare können außerhalb des Verbreitungsgebietes zum Einzelbezugspreis von 0,77 EUR erworben werden. Für nicht gelieferte Zeitungen
infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche aus den
Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich ausgeschlossen. Namentlich gekennzeichnete Bei-
träge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Vereine und Verbände
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Blutspendeaktion

Das neue Jahr hat begonnen und auch jetzt wird Ihre Blut-
spende wieder dringend benötigt.

Der Verein Mensch für Mensch „Rödertal“ e.V. und der DRK Blutspende-
dienst Sachsen führen am 26.01.07 die nächste Blutspende in Großröhrs-
dorf in der Zeit von 13.30 bis 19.00 Uhr im Seniorenheim „pro seniore“
Radeberger Straße 2-6 durch.
Bitte beachten: ab 2007 immer freitags
Ihre Blutspende wird dringend benötigt, Sie retten damit anderen das Leben.
Wir hoffen auf viele Spender, bringen Sie doch Freunde und Bekannte mit.

Der Verein Mensch für Mensch Rödertal e.V.

Unser Programm für die Woche vom 30.01. bis 02.02.07

Lasst den Wind, der um unsere Häuser braust, spielen und leise singen.
Last uns ein Windspiel bauen. An einen Baum im Garten, auf der Terrasse
oder auf dem Balkon - ein Windklangspiel gibt wunderschöne Töne von
sich, wenn es von einem Windstoß bewegt wird. Alle Kids, die dazu Lust
haben, können am Dienstag und am Mittwoch ihr eigenes Windspiel mit
ganz eigener Tonfolge bauen.  Am Donnerstag findet unsere monatliche
Geburtstagsfeier für die Kinder, die im Januar Geburtstag hatten, statt. Es
gibt natürlich einen selbst gebackenen Kuchen. Freitag ist wie immer
Computerspiele- und Play-Station-Tag.

Das Team des Kinder- und Jugendhauses

Angebote der
Familienbildungsstätte Bischofswerda

im evangel. Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10, Großröhrsdorf

Montag, 29.01. Babytreff 9.30 – 10.30 Uhr
Dienstag, 30.01. Eltern-Kind-Kreis 9.00 – 11.00 Uhr

Am 30.01.07, 19.30 Uhr findet zum Thema „Mit Kin-
dern sicher unterwegs, im Auto, per Rad und zu
Fuß“ in Großröhrsdorf im Evang. Kirchgemeinde-
haus, Kirchstr. 10 ein informativer Abend statt. Be-
ginn ist 19.30 Uhr. Referent ist Fahrlehrer Roland
Rosenkranz. Die Teilnahmegebühr beträgt 2,50 €.

Mittwoch, 31.01. Eltern-Kind-Kreis 9.00 – 10.30 Uhr
Donnerstag, 01.02. Krabbelgruppe 9.30 - 10.30 Uhr

Seniorentreff Bretnig-Hauswalde

Der nächste Seniorentreff findet am Donnerstag, dem 1. Februar 2007, 14.00
Uhr im Kulturzentrum bei Familie Grötzschel statt. Zum Fasching spielt für
uns Bernd Kunadt.
Alle Seniorinnen und Senioren sowie Gäste sind herzlich eingeladen.

Unsere nächste Fahrt findet am Montag, dem 12. Februar 2007 statt. Sie
führt ins Lausitzer Bergland mit Mittagessen, Führung und Verkostung in
einer Spirituosenfabrik, Besuch einer Leinenmanufaktur und bunter Unter-
haltung bei Kaffee und Kuchen.
Anmeldung dazu bitte zum Seniorentreff am 01.02.2007.

Die Klubleitung

www.grossroehrsdorf.de
www.bretnig-hauswalde.de

SG Großröhrsdorf – Tischtennis

Erneut Niederlage in der Bezirksklasse

In der Bezirksklasse ist der 1. Mannschaft der SG auch in dieser Woche kein
Sieg gelungen. Mit 3:12 fiel die Auswärtsniederlage gegen Elbe Dresden sogar
recht deftig aus. Im oberen und unteren Paarkreuz war die Überlegenheit der
Gastgeber aus der Landeshauptstadt einfach zu groß. Die drei Punkte holten
Rönisch/Jarschke im Doppel sowie Röllig und Wirth im mittleren Paarkreuz.
In den anderen Staffeln gab es Gemischtes. Die zweite Mannschaft hielt die
Partie gegen Seeligstadt lange offen, unterlag am Ende aber knapp. Groß-
röhrsdorf 4 blamierte sich in der 2. Kreisklasse gegen den Abstiegs-
kandidaten Seeligstadt 2 mit 6:8. Es reichte nicht aus, dass Stefanie Zumpe
an diesem Tag als einzige aus der Mannschaft in Hochform spielte.
Die fünfte Mannschaft bezwang Räckelwitz standesgemäß mit 9:5. Dabei
zeichnete sich der „Senior-Chef“ der Mannschaft, Dietmar Berndt, mit vol-
ler Punktzahl aus. Die Jugend unterlag in Laußnitz, und die Schüler brach-
ten ein knappes 8:6 aus Pulsnitz mit. Tim Kunze war bester Schüler-Spieler
und Ronny Nolle holte seinen ersten Punkt für die SG.
Bez.-Kl. TTC Elbe Dresden 3 – SG Großröhrsdorf  1 12:3

Rönisch (0,5), H. Jarschke (0,5), Röllig (1),
P. Wirth (1), S. Höckendorff (0), Grützner (0)

2. KL SG Großröhrsdorf 2 – SV Seeligstadt 1 6:9
Karsch (1,5), Stanke (2,5), Schillert (1),
Talkenberger (0), Je. Kaiser (1), Gramsch (0)

2. KK SV Seeligstadt 2 – SG Großröhrsdorf 4 8:6
Kunz (0,5), Zumpe (3,5), Ma. Wirth (2), Ehrlich (0)

3. KK SG Großröhrsdorf 5 – SV Räckelwitz 4 9:5
Zillger (2,5), Grohmann (1,5), Flössel (1,5), Berndt (3,5)
SV Laußnitz 2 – SG Großröhrsdorf Jgd. 11:3
Fritsche (2), Melzer (1), Warnatz (0), Honomichl (0)

Schüler: TTC Pulsnitz 69 – SG Großröhrsdorf 6:8
Jo. Kaiser (1,5), Kunze (3,5), Böhme (2), Nolle (1)

Vorschau: 31.01., 19.30 Uhr: SG Großröhrsdorf 1 – SV Bühlau 1

P. Wirth
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SC 1911 - Abteilung Fußball

Fußballbegeisterte Kinder suchen dringend
Übungsleiter und Betreuer!

Eine gute sportliche Ausbildung unserer jüngsten fußballbegeisterten Jun-
gen und Mädchen ist die Grundlage für eine stabile Nachwuchsabteilung,
von den „Bambinis“ (G-Junioren) bis hin zu den A-Jugendlichen.
Seit seiner Gründung hat sich der SC 1911 Großröhrsdorf diese unabding-
bare und erfolgsorientierte Vereinsarbeit auf seine Fahnen geschrieben.
Im Bereich unserer jüngsten Fußballer gab es in den letzten 2 Monaten
einen enormen Zulauf. In Zahlen ausgedrückt sind im G-Juniorenbereich (5
- 6 Jahre alt) 18 Jungen und Mädchen und im F-Juniorenbereich (7 - 8
Jahre alt) 30 Jungen und Mädchen im Trainings- und Spielbetrieb.
Um diese große Anzahl an Kindern zu trainieren und zu betreuen, sucht der
SC 1911 Großröhrsdorf dringend interessierte Eltern, Spieler aus dem A-
Junioren- und Männerbereich oder ehemalige Aktive, die uns bei dieser
anspruchsvollen Aufgabe unterstützen.
Es kann nicht Aufgabe eines Einzelnen sein. Nur mit einem großen Kreis
von Mitarbeitern kann aus der „Masse“ von 48 Kindern auch „Klasse“ ge-
macht werden.
Interessenten melden sich bitte bei Sportfreund Erich Schwolow

An der Silberspitze 14,
01900 Großröhrsdorf
Telefon (03 59 52) 33 16 18

Ergebnisse vom Wochenende

BK SC 1911 1. gegen SV Wesenitztal 1. 2:3
Tore: Gneuß, S. (2x)

A-Jugend Hallenturnier in Hoyerswerda 7. Platz
1. F-Jugend Endrunde Kreismeisterschaft 3. Platz
2. F-Jugend Hallenturnier in Ottendorf 2. Platz

Vorschau

BK 27.01. 14.00 Frankenthal - SC 1911 I.
KK 27.01. 14.00 SC 1911 II. - Wesenitztal II.
C-Jugend 28.01. 15.00 Hallenturnier in Radeburg
C-Jugend 28.01. 09.00 Hallenturnier in Dohna
E-Jugend 28.01. 09.00 Hallenturnier in Bischofswerda
F-Jugend 28.01. 09.00 Hallenturnier in Neustadt
F-Jugend 28.01. 08.00 Hallenturnier in Dohna
Ü50 27.01. 09.00 Hallenturnier in Bautzen

Fußballfreundschaftsspiele Männer

27.01. 14.00 1. Männer: SG Frankenthal 1. - SC 1911 1.
27.01. 14.00 2. Männer: SC 1911 2. - SV Wesenitztal 2.

SC 1911 - Abteilung Schach

183 Teilnehmer beim Dresdner Porzellancup

Der 11. traditionelle Dresdner Porzellancup konnte mit 183 Teilnehmern
Rekordbeteiligung vermelden und war mit insgesamt 44 internationalen Titel-
trägern auch qualitativ erstklassig besetzt.
Nach 7 Runden hatten sich mit dem polnischen Großmeister Bartosz Socko
und dem russischen Großmeister Vladimir Epishin zwei der Favoriten fürs
Finale qualifiziert.
Beide Finalspiele fanden keinen Sieger und endeten nach ausgekämpften
Endspielen remis.
Im Blitzschach-Stichkampf behauptete sich mit dem Polen Socko die Nr. 1
der Setzliste und konnte den wertvollen Siegerpokal aus Porzellan in Emp-
fang nehmen.
Rang 3 ging ebenfalls nach Polen, Tomasz Markowski hatte 8 Punkte er-
kämpft.
Von den Nachwuchsspielern erreichte Oliver Gerntke mit 4 Punkten und
Rang 121 das beste Ergebnis, auch Hans Möhn (beide SC 1911 Großröhrs-
dorf) konnte mit gleicher Punktzahl und Platz 128 zufrieden sein.

Vereine und Verbände

SG Großröhrsdorf - Abteilung Volleyball

3. Spieltag der zweiten Frauenmannschaft

Am 14.01.2007 fand der 3. Spieltag der Kreisunion Damen in Dresden statt.
Im ersten Spiel musste sich die Frauenmannschaft gegen den BSV Lock-
witzgrund beweisen. Jedoch fehlte es in diesem Spiel an Bewegung und
Konzentration, welches sich in dem Ergebnis von 1:3 wiederspiegelte.
Im zweiten Spiel des Tages gegen die starke Mannschaft Motor Mickten II
sah dies schon ganz anders aus: die Bewegung auf dem Feld stimmte und
die Frauenmannschaft von Großröhrsdorf spielte so gut, wie in noch kei-
nem Spiel in dieser Saison. Die Sätze gingen alle knapp aus, aber leider
alle für die Mannschaft von Motor Mickten II. Am Ende des Spieles stand
zwar wiederrum eine 3:0 Niederlage, aber die Mannschaft von Großröhrs-
dorf hatte ein gutes Spiel gezeigt.

Es spielten: Melanie Kugler, Christina Häupl, Angelique Möbius, Kristin
Grumbt, Sophia Haufe und Nicole Mögel.

Angelique Möbius

5. Spieltag Bezirksliga Dresden Damen

Am ersten Spieltag der Rückrunde empfingen die Damen der SG Groß-
röhrsdorf den SV Chemie Nünchritz sowie die Frauen von TSV „Frohsinn
Seifersdorf“.
Den stark aufspielenden Nünchritzerinnen war man im Hinspiel nur knapp
mit 2:3 unterlegen. Doch im Rückspiel untermauerten die Gäste von Anfang
an ihre Aufstiegsambitionen. So konnte man im ersten Satz zwar mithalten,
doch dann zog der Gegner zum 19:13 davon und gewann schließlich den
Satz. Die Sätze zwei und drei waren von einer starken kämpferischen Leis-
tung beiderseits geprägt. Vor allem durch eine gute Blockarbeit kam die
SG immer wieder zu Punkten. Jedoch reichte es diesmal nicht zum Satz-
gewinn; die Mädels mussten sich erstmals 0:3 geschlagen geben.
Umso wichtiger war nun ein Sieg gegen den TSV Seifersdorf. Nach einem
verpatzten Start hinkte man den Gästen lange 5 Punkte hinterher, bis man
beim Stand von 19:22 das Blatt noch wenden und den Satz 25:22 gewin-
nen konnte. Damit war man im Spiel und gewann den zweiten Satz unge-
fährdet 25:15, wozu vor allem die Aufschlagserie von L. Heimann (9 Punkte)
beitrug. Im dritten Satz gelang erneut die frühe Führung, die bis zum Ende
(25:17) verteidigt werden konnte. Die SG gewann damit wie schon im Hin-
spiel mit 3:0.

SG Großröhrsdorf – SV Chemie Nünchritz 0:3 (18:25, 22:25, 22:25)
SG Großröhrsdorf – TSV „Frohsinn“ Seifersdorf 3:0 (25:22, 25:15, 25:17)

Es spielten: Manja Anders, Henriette Berger, Katja Friedemann, Bianca Heide,
Lydia Heimann, Katja Jähnig, Kristin Reinboth, Solveig Richter.

Nächster Spieltag: 03.02.2007, 14:00 beim SV Meißen.

Katja Friedemann
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Polizeibericht

Alexander Zeitler überzeugt - Platz 9 im Nachwuchscup

Im Rahmen des großen Porzellancups fand wie gewohnt der Nachwuchs-
Porzellancup statt. Dazu wurden die 20 besten sächsischen Schachtalente
der Jahrgänge 1998 und jünger nominiert.
Vom Talentestützpunkt Großröhrsdorf war D1-Kader Sandro Gornig einge-
laden, einen Nachrückeplatz erhielt sein Vereinskamerad Alexander Zeitler.
Der Sieg ging wie im Vorjahr nach Chemnitz, Moritz Dresig von der USG
gewann verdient mit 5 Punkten aus 5 Runden.
Sensationell stark trumpfte Alexander Zeitler auf, erst eine Niederlage in
der Schlussrunde verhinderte einen Medaillenplatz. Mit 3 Punkten erreich-
te er einen guten 9. Rang.
Dagegen lief bei Sandro Gornig diesmal nichts. Ohne Punktgewinn musste
er mit Platz 20 vorlieb nehmen, wird sich aber in Kürze bei der Bezirks-
meisterschaft wieder von einer besseren Seite zeigen.

Kurzmeldung:
Bei der Bezirksmeisterschaft der Altersklasse U 8 in Leutersdorf  nahmen
28 Spieler teil, unter ihnen auch vier Youngster vom SC 1911 Großröhrs-
dorf, für die diese Meisterschaft ihr erstes großes Turnier war.
Besonders gut schnitt Robin Roch mit Platz 9 und 3 Punkten ab, aber auch
der erst 6-jährige Julian Minkwitz mit 2,5 Punkten und Platz 12 sowie
Alexander Gritzka (2,5 Punkte/Platz 15) und Maik Büchner (2 Punkte/ Platz
18) wussten zu gefallen.
Drei dieser vier Großröhrsdorfer kommen aus der erfolgreichen Bretniger
Kindergartengruppe.

Andreas Schneider

TSG Bretnig-Hauswalde - Abteilung Handball

Ostsachsenliga - Ergebnis vom Wochenende:

TSG Bretnig-Hauswalde - SSV Stahl Rietschen                           34:35

Spielvorschau - Sporthalle an der Hempelstraße in Pulsnitz

04.02. 09.15 Uhr TSG Bretnig-Hauswalde - SV Radeberg

In der Zeit vom 11.01.2007 bis zum 18.01.2007  wurden 17 Straftaten  ange-
zeigt und 15 Verkehrsunfälle aufgenommen.

Sachbeschädigung
In den Nachtstunden vom 11.01.2007 bis 12.01.07 zerstörten unbekannte
Täter die Rasenparkfläche des Buschmühlenbades. Die Täter befuhren die
Wiese vermutlich mit einem PKW. Dabei entstanden sehr tiefe Furchen und
die Grasnaben wurden teilweise aus dem Erdreich gerissen. Der entstan-
dene Sachschaden beträgt ca. 1000,- €.

Ein PKW wurde am 14.01.07 gegen 04.45 Uhr in Pulsnitz auf der Robert-Koch-
Straße beschädigt. Der Fahrzeugführer befuhr zur genannten Zeit die Robert-
Koch-Straße mit seinem PKW als plötzlich aus einem Fenster eines Wohnge-
bäudes ein Messbecher mit Wasser geworfen wurde. Dieser traf in der Folge
die Motorhaube des Fahrzeuges. Es entstand ein Sachschaden von 300,- €.

Unbekannte Täter haben in der Silvesternacht den Postbriefkasten in Ohorn,
Hauptstraße 14 zerstört.

Besonders schwerer Fall des Diebstahls
Ein violettes Diamant-Fahrrad wurde in der Zeit vom 12.01.07, 07.30 Uhr bis
18.30 Uhr in Großröhrsdorf am Bahnhof entwendet. Das Fahrrad wurde
mittels Seilschloss am Fahrradständer gesichert.

In der Zeit vom 12.01.07, 16.30 Uhr bis 15.01.07, 10.00 Uhr entwendeten
unbekannte Täter aus einem LKW ca. 100 Liter Diesel. Der LKW stand im
genannten Tatzeitraum im Gewerbegebiet Bretnig, Gewerbering 19. Um an
den Diesel zu gelangen, brachen die unbekannten Täter den verschlosse-
nen Tankdeckel auf.

Diebstahl
Unbekannte Täter entwendeten im Zeitraum vom 17.01.07 gg. 18.00 Uhr bis
zum 18.01.07 gg. 08.00 Uhr in Pulsnitz, Kamenzer Straße 4, eine rote Werbe-
plane mit gelber Aufschrift „Fleischerei Gärtner, Werksverkauf jeden Donners-
tag von 8 Uhr bis 17 Uhr“. Die Plane hatte eine Größe von 5 m mal 0,5 Meter.

Polizeibericht

Sonstiges

Mitstreiter gesucht!!
LEADER-Bewerbung
Region Westlausitz

Auftaktveranstaltung am 31.01.2007
Die Kommunen und Dörfer des ländlichen Raumes sind durch Umwelt- und
Landwirtschaftsminister Stanislaw Tillich aufgerufen, integrierte ländliche
Entwicklungskonzepte (ILEK) als Grundlage für die Förderperiode bis 2013
zu erarbeiten.
Bei der künftigen Förderung solle nicht mehr nur ein Dorf im Mittelpunkt ste-
hen, sondern vielmehr die gebündelten Aktionen mehrerer Orte. Zudem sollen
die Ideen aus der Region selbst kommen. Für den ländlichen Raum steht im
kommenden Förderzeitraum deutlich weniger Geld zur Verfügung, daher muss
jeder auszugebende Euro den größtmöglichen Effekt erzielen. Hauptziele sind
die wirtschaftliche Entwicklung und angepasste, nachhaltige Lösungen für die
Sicherung gleichwertiger Lebensverhältnisse im ländlichen Raum.
Mit der Erarbeitung des ILEK soll das Zusammenwachsen der Kommunen
Arnsdorf, Bischofswerda, Bretnig-Hauswalde, Elstra, Frankenthal, Großhart-
hau, Großröhrsdorf, Lichtenberg, Ohorn, Pulsnitz, Rammenau, Steina und
Wachau sowie angefragt Demitz-Thumitz und Schmölln-Putzkau zur Region
„Westlausitz“ gefördert und die Grundlage für die Anerkennung als LEA-
DER- bzw. ILE-Gebiet durch das Sächsisches Staatsministerium für Um-
welt und Landwirtschaft geschaffen werden. Grundlage ist eine regionale
Partnerschaft zwischen Bürgern, Kommunen, der Wirtschaft und allen
relevanten Akteuren im Unteresse der Region.

Dieser regionale Entwicklungsprozess braucht noch Mitstreiterinnen und
Mitstreiter. Wir laden Sie daher zur Auftaktveranstaltung am 31. Januar
2007, 19 Uhr in den „Kyffhäuser“, Dresdener Straße 3 in 01909 Großhart-
hau, recht herzlich ein.

Planungsbüro Schubert „Landschaft u. Architektur“, Radeberg

Deutsche Rentenversicherung Mitteldeutschland

Sprechzeiten der Versichertenältesten

Unsere Versichertenältesten stehen Ihnen neben unseren Auskunfts- und
Beratungsstellen als Ansprechpartner in Fragen der gesetzlichen Renten-
versicherung zur Verfügung. Sie sind den Versicherten gern behilflich beim
Ausfüllen von Rentenanträgen und Anträgen auf Kontenklärung. Auf Wunsch
füllen sie die Anträge für Sie unter Ihrer Mitwirkung kostenfrei aus.
• Die Tätigkeit unserer Versichertenältesten sowie die Bereitstellung von

Antragsvordrucken sind für alle Hilfesuchenden kostenfrei.
• Versichertenälteste suchen Sie nie unaufgefordert in Ihrer Wohnung auf,

es sei denn, es liegt dafür eine telefonische oder schriftliche Vereinba-
rung vor (z. B. für Kranke und behinderte Menschen).

• Die Versichertenältesten können sich durch einen „Ausweis für
VersichertenäIteste der Deutschen Rentenversicherung Mitteldeutschland“
legitimieren.

In Ihrem Wohnbereich berät und unterstützt Sie

Frau Rosemarie Grundmann
Frankenthaler Straße 4, 01900 Bretnig-Hauswalde

Telefon (03 59 52) 5 62 00

Sprechzeit nur nach telefonischer Vereinbarung
Montag 15 - 18 Uhr Gemeindeamt Bretnig
Donnerstag 15 - 18 Uhr Rathaus Großröhrsdorf



Rödertal-Anzeiger  Nr. 04/2007 - 8 -

Sonstiges

Wie bringt man Herkuleskeule, Lessing
und leises „Anklopfen“ unter einen Hut?

Volker Sielaff, 1966 in Großröhrsdorf geboren und hier aufgewachsen, kann
das. Er lebt als Autor und Kulturjournalist in Dresden und ist Mitarbeiter der
Herkuleskeule.
Am 20. Januar 2007 wurde Herrn Volker Sielaff der Förderpreis zum Les-
sing-Preis in Kamenz überreicht. Dazu herzlichen Glückwunsch!
Seit 1990 veröffentlicht er Gedichte, Essays und Kritiken in renomierten
Literaturzeitschriften. Seine Gedichte wurden ins Englische, Tschechische,
Ungarische und Arabische übersetzt. Im Herbst 2003 erschien der Gedicht-
band „Postkarte für Nofretete“.

Still, feinsinnig, freundlich wie er ist, so sind auch seine Gedichte, von de-
nen er selbst sagt:
„Am Anfang muss ein tiefer Eindruck stehen. Lyrik steht wie ein unerwarteter
Besucher plötzlich vor der Tür. Sie ist wie ein leises Anklopfen. Sie gefällt
oder sie gefällt nicht.“

Der Morgen graut zuerst

Der Morgen graut zuerst
hinter den Bäumen, da ist
Regen der auf Blätter fällt sind
Vögel die sich mächtig
ins Zeug legen.

Vielleicht sind die Dichter
nicht ohne Schuld.
Sie vertrauten ihm alles an
dem einen Wort sie stopften
ihren Seelenkram da hinein
bis es sich aufblähte wie ein alter
Sack, das Wort Stille.

Ich habe erlebt wie es hell wurde
Tag wurde nach einer im Alkohol
durchwachten Nacht
und hinter den Bäumen zuerst.

Man kann das Tempo nicht erzählen.
Es ist so daß es einfach geschieht
Tag wird wie uns nasse Kleider trocknen
am nackten Leib über einem Herzen das immer
schneller und schneller schlägt.

Gedicht: V. Sielaff

Kulturhaus Großröhrsdorf

Kulturhaus Großröhrsdorf

Feierstunde zur Jugendweihe

Liebe Mädchen und Jungen,
sehr geehrte Eltern,

seit 2005 veranstaltet das Kulturhaus Großröhrsdorf auf Bitten vieler Eltern
mit großem Erfolg die Feierstunde zur Jugendweihe für Großröhrsdorf (Mit-
telschule und Gymnasium) und Bretnig-Hauswalde (Mittelschule).
Auf Grund der nach wie vor positiven Resonanz haben wir uns entschlos-
sen, auch für das Jahr 2007 die Feierstunde zu organisieren und durchzu-
führen. Als Termin ist der 14.04.2007 vorgesehen.
Der Teilnehmerpreis beträgt 55,- ¤. Für jeden Teilnehmer stehen wieder ca.
10 Gästekarten zur Verfügung.
Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, melden Sie sich bitte bis zum
31.01.2007 bei uns an. Sollten Sie Fragen oder Anregungen haben, wen-
den Sie sich bitte unter der Rufnummer 4 68 27 (Herr Klenner) an uns.

Mit freundlichen Grüßen
Kulturhaus Großröhrsdorf, Frank Klenner

Kinoprogramm vom 26. - 31.01.
NACHTS IM MUSEUM (P6)

täglich 17.00 und 19.30 Uhr, Fr. u. Sa. auch 21.30 Uhr

Globetrotter - live am 7. Februar, 20.00 Uhr:

 „Die Dschunke“ –
mit Fahrrad und Viermaster von China nach Europa

Die Weltumradler Axel Brümmer und Peter Glöckner berichten in einer Live-
Dia-Show von einer waghalsigen Tour

In eigener Sache

Sehr geehrte Einwohner von Großröhrsdorf, Kleinröhrsdorf und
Bretnig-Hauswalde,

aus gegebenem Anlass möchten wir Ihnen einige Hinweise zur Veröffentli-
chung von Beiträgen im „Rödertal-Anzeiger“ sowie dem Erscheinen dessel-
ben geben.

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf und die Gemeindeverwaltung Bretnig-
Hauswalde räumen den ortsansässigen Vereinen und Verbänden die
Möglichkeit zur kostenlosen Veröffentlichung von Beiträgen in ihrem Amts-
blatt ein. Dies ist eine freiwillige Aufgabe, das heißt, ein Recht auf Veröf-
fentlichung besteht nicht.
Des Weiteren behalten sich die Herausgeber das Recht vor, Artikel nicht
zu veröffentlichen, zu verschieben oder zu kürzen.

Alle Beiträge, die kostenlos veröffentlicht werden sollen, müssen von den
jeweiligen Verwaltungen genehmigt werden, das heißt, diesen spätestens
am Freitag der Vorwoche um 9.00 Uhr vorliegen. Ausnahmen biilden aktu-
elle (Sport)Beiträge, die bis Montag früh bei den Verwaltungen eingegan-
gen sein müssen.
Bevorzugt werden Artikel per E-Mail an
• anzeiger@grossroehrsdorf.de und
• bretnig-hauswalde@t-online.de
aber selbstverständlich werden auch Ausdrucke oder handgeschriebene
Beiträge angenommen.
(Sie können die Mail parallel an info@muk-werbung.de senden, so errei-
chen uns Ihre Beiträge schneller und bei evtl. Problemen könne wir schnel-
ler reagieren).
Wichtig: hinterlassen Sie in Ihrer Mail oder auf dem Artikel eine Kontaktinfo.

• Falls Sie Bilder veröffentlichen wollen, legen Sie bitte immer das Original
bei (Sie bekommen Ihre Materialien von der Stadt- bzw. Gemeinde-
verwaltung zurück), Ausdrucke von z.B. Farbtintendruckern lassen sich
sehr schwer reproduzieren, die Qualität leidet enorm.

• Wenn Sie Bilder in Word-Dokumenten verwenden, bitte auch das Origi-
nal des Fotos mitliefern.

• Bilder aus oder für das Internet sind für den Druck nicht verwendbar.
Falls Sie Ihre Fotos nicht aus der Hand geben und selbst einscannen
wollen, scannen Sie das Foto mit 300 dpi Auflösung ein. Bearbeiten Sie
es dann bitte nicht weiter!

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Werbestudio M&K

WERBUNG


